
 

 
 

Presseinformation 
 

AGRAVIS auf Grüner Woche präsent 
 Modellanlage zur Wertschöpfungskette „Zuckerrübenanbau“ 
 Drittes Standortgespräch zum Thema Lebensmittelsicherheit  
 
 

Zum dritten Mal ist die AGRAVIS Raiffeisen AG auf der Internationalen Grünen Woche 

in Berlin vertreten. Noch bis zum 29. Januar 2012 stellt sich das Agrarhandels- und 

Dienstleistungsunternehmen dort den Besuchern auf dem „ErlebnisBauernhof“ mit einer 

Modellanlage zur Wertschöpfungskette „Zuckerrübenanbau“ vor. Weitere Schwerpunkte 

am AGRAVIS-Stand sind neben der Konzerndarstellung die Aus- und 

Weiterbildungskompetenz des Unternehmens.  

Zusammen mit der BayWa unterstützt die AGRAVIS das dritte Standortgespräch der 

Fördergemeinschaft Nachhaltige Landwirtschaft (FNL), das unter dem Thema 

„Lebensmittel: Sicher, nachhaltig, preiswert!“ steht. Bei dem Gespräch geht um die Rolle 

und das Bild der Landwirtschaft der Zukunft. Es diskutieren Spitzenvertreter aus 

Landwirtschaft, Politik, Industrie und Verbände. Die Ergebnisse werden am 20. Januar 

2012 um 15.20 Uhr im Rahmen eines Pressegespräches auf dem ErlebnisBauernhof 

präsentiert. 

 

Bildunterschrift:  

Die Grüne Woche ist eröffnet. Mit dabei die AGRAVIS Raiffeisen AG, die an ihrem 

Stand auf dem „ErlebnisBauernhof“ die Wertschöpfungskette des Zuckerrübenanbaus in 

Szene gesetzt hat.  

 
Münster und Hannover, im Januar 2012 

 
 

Die AGRAVIS Raiffeisen AG ist ein modernes Agrarhandels- und Dienstleistungsunternehmen mit knapp 
5,4 Mrd. Euro Umsatz und aktuell rund 5.200 Mitarbeitern. Die geschäftlichen Schwerpunkte der 
AGRAVIS Raiffeisen AG liegen in den klassischen Agrarsparten Getreide, Ölsaaten sowie Futtermittel, 
Düngemittel, Pflanzenschutz und Saatgut. Bedeutende Aktivitäten bestehen zudem in den Bereichen 

 



 

Agrartechnik und Energie. Darüber hinaus wird ein Einzelhandelsgeschäft in den Raiffeisen-Märkten 
betrieben. Eine nennenswerte wirtschaftliche Rolle kommt zudem dem Baustoffhandel zu. 
Die AGRAVIS Raiffeisen AG ist Großhandelspartner der Primärgenossenschaften vor Ort, die das 
Geschäft mit den Landwirten verantworten. Daneben beliefert die AGRAVIS Raiffeisen AG über 
Tochtergesellschaften – in Regionen ohne Primärgenossenschaften – die Landwirte auch direkt.  
Das Arbeitsgebiet der AGRAVIS Raiffeisen AG reicht über große Teile Nordrhein-Westfalens bis nach 
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg. Darüber hinaus bietet die AGRAVIS-Gruppe ihre 
Geschäftsmöglichkeiten und Dienstleistungen auch in Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern 
an. Unternehmenssitze sind Hannover und Münster. www.agravis.de 


